
Fach:  
Philosophie 
  

Ansprechpartner: Her Grau, Herr Weber 

Basis- oder Wahlfach (2-stündig, 2 Halbjahre) 
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Im Fach Philosophie geht es im Grunde genommen um das freie, differenzierte Denken lernen. Die 
Philosophie ist die "Urwissenschaft", das eigentliche Streben des Menschen nach Wissen und Erkenntnis. 
Dieses Streben nach Erkennen resultierte u.a. in der gezielten wissenschaftlichen Untersuchung dessen 
was ist und was der Mensch erkennen kann. Man kann somit sagen, die Tatsache dass es Schulen und 
andere Bildungseinrichtungen gibt, ist eines der Ergebnisse der Suche nach Wissen und der "Liebe zur 
Weisheit" 
Schlüsseltätigkeiten der Philosophie: 
• philosophisches Lesen (Texte) 
• philosophisches Argumentieren (Diskussionen) 
• philosophisches Schreiben (Essays = gleichzeitig schriftliche Leistungsbeurteilung) 
• praktisches Anwenden philosophischer Fragestellungen (an aktuellen Fällen oder z.B. Analyse 
anspruchsvoller Filme wie z.B. „Matrix“ oder „Another Earth“) 
• Einführung in die „Geschichte der Philosophie“ (Epochen, Vertreter, Themen & Fragestellungen usw.) 
Die genannten Kompetenzen werden an Hand folgender Inhalte bzw. Themen exemplarisch geschult: 
• Definition und Standort der Philosophie (Was ist „Philosophie“? usw.) 
• Erkenntnistheorie (Schwerpunkt 1: Was ist die „Welt“? Was ist „Realität“? Was geschieht um mich herum, 
was davon erkenne ich überhaupt? usw.) 
• Anthropologie (Was ist der Mensch? Kein Schwerpunkt, da evtl. Überschneidungen mit Fach Ethik) 
• Metaphysik (Gibt es eine „Seele“? Gibt es ein Leben nach dem Tod? usw.) 
• Sprachphilosophie (Woher kommt Sprache? Was „ist“ zuerst – unser Denken oder unsere Sprache? usw. 
= Schwerpunkt 2) 
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n • keine Berührungsängste mit tiefsinnigen Fragestellungen 
• Intellektuelle Neugier bzw. Interesse   
•   Diskussionsfreude 
•   hohe Lese- und Schreibkompetenz 
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